
20 Jahre Abitur am Ostendorf-Gymnasium – Ein herzliches Wiedersehen mit 

Erinnerungen an alte Zeiten 

  

 

Lippstadt, 24.05.2025 – Zwei Jahrzehnte sind vergangen, seitdem der Abiturjahrgang 2005 

des Ostendorf-Gymnasiums gemeinsam das Abiturzeugnis in der Hand hielt. Nun war es an 

der Zeit, das runde Jubiläum gebührend zu feiern – mit einem Wiedersehen, das Nostalgie, 

Freude und jede Menge Gespräche über vergangene und gegenwärtige Lebenswege 

vereinte. 

 

 

 
 

 

Der Treffpunkt am Nachmittag war ganz bewusst gewählt: das Ostendorf-Gymnasium, die 

Schule, an der viele Erinnerungen entstanden sind – von der ersten großen Schulfreundschaft 

bis hin zur letzten Abiturprüfung. Bei einer Führung durch das Schulgebäude konnten sich die 

Ehemaligen ein Bild davon machen, was sich seit ihrer Schulzeit verändert hat – und was 

geblieben ist. Viele staunten über modernisierte Klassenräume, neue Technik und den 

Wandel des Schulalltags. Doch trotz aller Veränderungen war die Atmosphäre vertraut – und 

beim Anblick des alten Klassenraums oder des Pausenhofs wurden viele Anekdoten lebendig. 

 



 
 

Nach dem Schulrundgang ging es weiter in die Innenstadt – zur Traditionskneipe „Auge“ in 

der Poststraße. Dort setzte sich der Abend bei Getränken, gutem Essen und ausgelassener 

Stimmung fort. Alte Fotos machten die Runde, es wurde viel gelacht, über Lehrer*innen von 

damals diskutiert und die Frage „Was machst du heute eigentlich?“ unzählige Male gestellt. 

 

Der besondere Mix aus Erinnerungen, persönlichen Geschichten und der Freude, bekannte 

Gesichter wiederzusehen, machte den Tag zu einem rundum gelungenen Jubiläum. Viele 

sprachen schon jetzt von einem nächsten Treffen in fünf oder zehn Jahren – mit der 

Erkenntnis, dass echte Verbindungen auch nach zwanzig Jahren nicht abbrechen. 

 

Ein großes Dankeschön geht an die Organisator*innen, die das Event möglich gemacht haben 

– und natürlich an alle, die gekommen sind, um gemeinsam in Erinnerungen zu schwelgen 

und neue Momente zu schaffen. 

 

Andrea Gerber 


